











MOODLE-FORTBILDUNGEN
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BESCHWERDEVERFAHREN [Sbepanmanisci
IN DER KITA T———

Beschwerden 16sen bei vielen Menschen unangenehme Gefiihle aus. Dabei sind Beschwerden aber eine Chance fir

positive Entwicklung. Sie gehdren dhnlich wie Kritik, Anregungen, Wiinschen, Riickmeldungen, Feedback etc. zur Partizi-
pation von Kindern. Kinder haben ein Recht auf demokratische Partizipation. In diesem Kurs erhalten Sie einen Uberblick
Uber die Thematik "Beschwerdeverfahren in Kitas". Dieser Kurs wird in Kooperation mit dem Paritdtischer Wohlfahrtsver-

band LV Berlin e.V. / Bundesamt fiir Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, Bundesrepublik Deutschland angeboten.
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en Fortbildungen werden Ihnen Teilnahmebe-
e-Kursen nicht zugeschickt, sondern sind zum
erung eines Kurses dort verftigbar.
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Einrichtungen wird mit diesem Kurs ein Tool zur Verfligung gestellt, sich selbststandig als Team mit Partizipation eigen-

Moodle-Tipp #5

standig auseinanderzusetzen und weiterzubilden. Sechs Kapitel laden dazu ein, sich mit verschiedenen Aspekten von
Beteiligung auseinanderzusetzen. Dabei werden jeweils einflihrendes Material, ein Film und Reflexionsunterlagen an-
geboten. Partizipation beginnt in den Képfen der Erwachsenen - und im Idealfall von allen Erwachsenen, die in lhrer

Einrichtung arbeiten. Daher absolvieren Sie diese Fortbildung im besten Fall gemeinsam als Team.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE T oeRSCy
NLINE N X
s dconi Y
m2a-118 ceentssgoginnen @ S
6 UE WEBINAR TETLY



MOODLE-FORTBILDUNGEN

MUSIK IN DEN KRIPPEN-
oile-—=. ALLTAG INTEGRIEREN

Musik mit Krippenkindern macht eine Menge Freude, da Kinder ihrem natiirlichen Bewegungsdrang Ausdruck verleihen

kénnen. Uber Lieder und Reime kénnen sie ihr Sprachverstandnis steigern. Ebenso erfahren Kinder Dreidimensionalitat
Uber das In-den-Mund-nehmen von Materialien. In diesem Praxis-Kurs lernen Sie viele Beispiele fir den Umgang mit
Musik im Krippenalltag kennen. Dabei erfahren Sie, welche Instrumente sinnvoll fiir das Musizieren mit den Allerklein-

sten sind. Ein Kurs der Lust auf mehr Musik im Krippenalltag macht!

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE

Elementarpadagog:innen

M24-119 und Betreuer:innen in
1 UE Kinderkrippen

rer praktischen Online-Mediathek finden Sie
all unseren Entlehnangeboten, sondern auch
en Bilderbiichern!

@il M O RG E N K R E I S
EINE RUNDE SACHE?

Ist der Morgenkreis eine veraltete Tradition oder ein wichtiges Ritual? Mit diesem Praxis-Kurs wird gezeigt, dass es beim

Moodle-Tipp #6

Morgenkreis nicht nur um Routine und schon gar nicht ums Stillsitzen geht. Zunachst lernen Sie, welche padagogischen
Ziele mit dem Morgenkreis verknipft sind. Sie erfahren, welche strukturellen Rahmenbedingungen es zu beachten
gilt und wie gerade dadurch groBe Flexibilitdt moglich wird. Im Vordergrund stehen dabei stets die Beteiligung und
freiwillige Teilnahme der Kinder am Morgenkreis. Durch Reflexionsfragen werden Sie angeregt, auf lhr eigenes
padagogisches Handeln zu blicken. Mit unserer Checkliste kdnnen Sie zudem die Gegebenheiten in lhrer Einrichtung

analysieren. Sie erhalten Anregungen, den Morgenkreis interessant, dialogisch und partizipativ zu gestalten.
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M24-120 Betreuer:iinnen
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http://Online-Mediathek
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eik--. HERAUSFORDERNDEM
VERHALTEN BEGEGNEN

Sie fuhlen sich in lhrer Rolle als paddagogische Fachkraft vom Verhalten mancher Kinder besonders herausgefordert und
fragen sich, wie Sie mit diesen Herausforderungen professionell umgehen kénnen? In diesem Praxis-Kurs erlautern wir
Ihnen, wie Sie sich der Perspektive der Kinder mit herausforderndem Verhalten anndhern kénnen und zeigen Mdglich-
keiten auf, mit herausfordernden Situationen im pddagogischen Alltag kompetent umzugehen. Sie erfahren, worin die
Unterschiede zwischen Verhaltensstorung, Verhaltensauffélligkeit und herausforderndem Verhalten bestehen und wel-
che Bedeutung lhre subjektive Wahrnehmung dabei hat. Zudem lernen sie verschiedene Erklarungsmodelle kennen und

bekommen verschiedene Praventionsmdglichkeiten fir den padagogischen Alltag aufgezeigt.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE

Elementarpadagog:innen, @
M24-122 Betreuer:innen, ON
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Qile:---. MIT KINDERN IM GESPRACH
FRAGE UND MODELLIERUNGSSTRATEGIEN

Wie kénnen Gesprache mit Kindern gezielter geférdert werden, dass die Kinder zu langeren AuBerungen und zum
Nachdenken angeregt werden? Wie kdnnen sie dabei neue Begriffe und Satzstrukturen lernen und so noch besser in
ihrer Entwicklung unterstiitzt werden? In diesem Online-Kurs kdnnen grundlegende Frage- und Modellierungsstrategien
erworben werden. Bei den Fragestrategien geht es darum zu iberlegen, welche geschlossenen und offenen Fragen sich
dazu eignen, Kinder in Alltagsgespréichen zu ldngeren AuBerungen und zu ldngerfristigem gemeinsamen Nachdenken
anzuregen. Bei den Modellierungsstrategien geht es darum, wie die padagogische Fachkraft nicht nur durch handlungs-

begleitendes Sprechen ein Sprachmodell bietet, sondern auch durch denkbegleitendes Sprechen.

INFORMATIONEN ~ ZIELGRUPPE HINWEIS
M24-132 e Pacagoginnen AB FRUHJAHR 2026 VERFUGBAR!
4 UE Sprachforderkrafte
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eile:-==. DIGITALES BILDERBUCH
MIT KINDERN GESTALTEN

Sie wiirden gerne mit digitalen Medien in der Kita arbeiten? Hierzu méchten Sie mit einem kleinen Medienprojekt star-

ten? In diesem kurzen und pragnanten Kurs erfahren Sie Schritt fur Schritt, was es bei dem gemeinsamen Projekt zu

beachten gilt. AnschlieBend kdnnen Sie die Erstellung eines digitalen Bilderbuches nachvollziehen und umsetzen.

INFORMATIONEN  ZIELGRUPPE HINWEIS
M24-130 Fementarpadagoginnen AB FRUHJAHR 2026 VERFUGBAR!
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Ilhren EVENT-Daten bei der Moodle-Plattform

M OOd l é—- Tl. P P = 3 7 olgerichtig zu lhrem Konto, bei dem samtliche

aus der EVENT dargestellt werden.

QiR Wl E KAN N IC H ELTE RN
BESSER ERREICHEN?

Sie haben das Geflihl, dass Sie die Eltern oft nur schwer erreichen? Fragen Sie sich, wie Sie die indirekte Elternkommuni-

kation verbessern kdnnen? In diesem kurzen und pragnanten Kurs reflektieren Sie verschiedene Blickwinkel auf Eltern-
gesprache, Aushange & Co. Ebenso erkennen Sie, wie Eltern verschiedene Informationen aufnehmen. Zudem entdecken

Sie kleine Fallen in der Elternkommunikation. Davon ausgehend finden Sie Moglichkeiten zu erfolgreicher Elternkom-

munikation.

INFORMATIONEN  ZIELGRUPPE HINWEIS

M24-131 Flementarpadagoginnen. AB FRUHJAHR 2026 VERFUGBAR!
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RECHTLICHE GRUNDLAGEN
UND KINDERPERSPEKTIVEN

Kinder haben Rechte. Sie darliber zu informieren und in den Austausch zu kommen, was sie bedeuten, ist eine wichtige

Aufgabe - auch in den elementarpddagogischen Einrichtungen. Denn nur wer seine Rechte kennt, kann diese auch ein-
fordern oder dabei unterstiitzt werden, sie einzufordern. In diesem Kurs setzen Sie sich mit den rechtlichen Grundlagen

auseinander, die fiir Ihre padagogische Arbeit mit den Kindern gelten und handlungsleitend sind.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE S,
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BESK-DaZ KOMPAKT-Sammlung"” erhalten

L]
M 0 Od le - ' ' # 8 Dokumente zur Sprachstanderhebung sowie
regungen fur die padagogische Praxis!

SCHUTZ DES KINDESWOHLS
ZUSAMMENARBEIT MIT FAMILIEN

Ein wichtiger Aspekt zur Sicherung des Kindeswohls ist die Zusammenarbeit mit Eltern. Zentrale Inhalte in diesem Kurs

sind die Gesprachsfiihrung mit Sorgeberechtigten sowie das Klaren insitutioneller Abldufe im Falle einer Einschatzung

zum Kindeswohl. Erfahren Sie u.a., wie mit Verdachtsmomenten in der friihpddagogischen Praxis umgegangen werden

kann.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE SR,
m24-124 G
8 UE TgiL®


http://BESK KOMPAKT/BESK-DaZ KOMPAKT-Sammlung
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ARMUTSSENSIBLES ARBEITEN

In Deutschland und Osterreich ist annihernd jedes 5. Kind armutsgefidhrdet oder direkt von Armut betroffen. Den
Familien und Kindern ist der Mangel und der Verzicht nicht immer anzusehen. In Armut aufzuwachsen ist ein Risiko fur
die Entwicklung von Kindern, denn Kinderarmut geht weit Giber materielle Armut hinaus und beschrankt sich nicht allein
auf unzureichendes Einkommen. Mit dieser Fortbildung wird das Thema aus der Tabuzone ins Rampenlicht geholt - Sie
lernen, wie sich Armut im Alltag zeigt und wie wir padagogisch darauf reagieren kdnnen. In diesem Onlinekurs lernen Sie

theoretische und praktische Grundlagen fiir ein armutssensibles Handeln in der Kindertagesbetreuung kennen.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE SERECy,
M24-129 S
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rem Zugang? Die Login-Daten scheinen nicht

M OOd l é—- Tl. P P # q IR RE e Fortbildungsstelle, damit

d unkompliziert behoben werden kann!

RESPEKTLOSIGKEIT

=

Rauer Ton und grenzenverletzende AuBerungen — ausgrenzendes und respektloses Verhalten von Familien ist in

(padagogischen) Einrichtung immer haufiger anzutreffen. Fachkréfte werden beschimpft, werden bedroht und
beleidigt. Hier braucht es Kommunikations- und Deeskalationsstrategien, aber auch ein differenziertes Wissen Uber
Konflikte und wie sie entstehen. In diesem Onlinekurs lernen Sie, sicherer und kompetenter in solchen
Ausnahmesituationen zu agieren und bereits im Vorhinein mogliche eskalierende Situationen als solche zu entlarven

und zu identifizieren.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE

Elementarpadagog:innen,
M24-128 Betreuer:innen
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mailto:maximilian.tonsern%40stmk.gv.at?subject=Problem%20Moodle%20Login
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SCHRITT FUR SCHRITT
FORDERPLAN

Zur Dokumentation der padagogischen Arbeit von Sprachforderkréften ist ein individueller Férderplan fir Kinder

mit Sprachforderbedarf auf Basis der BESK KOMPAKT/BESK-DaZ KOMPAKT-Erhebungen in Kindergérten zu erstellen.
Padagog:innen kénnen den "Forderplan” optional fiir die Beobachtung und Dokumentation im Rahmen ihrer Tatigkeit
nutzen. Auf unserer Moodle-Plattform finden Sie einen kurzen Ein- und Uberblick zum Aufbau des Férderplans sowie

eine Schritt-flr-Schritt-Anleitung fiir die Verwendung.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE

Elementarpadagog:innen,

M24-125 Sprachférderkréfte
3 UE

bildungen, um lhrer Fortbildungsverpflich-

M [0 Od l é—- Tl. P P # 10 hematik nachzukommen? Achten Sie auf das

oodle-Fortbildungen!

MINT- DIE EINFUHRUNGS-

VERANSTALTUNG

Dieser Selbststudienkurs bietet Ihnen eine erste Anndherung an die spannenden MINT-Bereiche (Mathematik, Infor-

matik, Naturwissenschaften und Technik). In etwa zwei Unterrichtseinheiten entdecken Sie die Bedeutung von MINT,

erkunden Berufsfelder und testen lhr Wissen. Sie finden interaktive Prasentationen mit Fragen und Videos vor.

Zudem haben Sie durch diesen Kurs die Méglichkeit, sich liber ein Formular fiir die vertiefenden Inhouse-Workshops
anzumelden.

INFORMATIONEN ZIELGRUPPE

Elementarpadagog:innen,

M24-127 Betreuer:iinnen
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KONTAKTDATEN

FORTBILDUNGSBEREICH

Die Fortbildungsstelle der Padagogischen Qualitatsentwicklung organisiert fiir das Personal der

steirischen Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen steiermarkweit Veranstaltungen in Form

von Tagungen, Seminaren, Vortragen oder Hospitationen.

% Maximilian H. Tonsern, BA, Fachberater Fortbildung

maximilian.tonsern@stmk.gv.at
0316 877/3680
0676 8666/3680

Bild: Land STMK/Binder

% Jasmin Auer, Organisation Fortbildung

jasmin.auer@stmk.gv.at
0316 877/4641

Bild: Land STMK/Binder

% Stefan Woj, Organisation Fortbildung

stefan.woj@stmk.gv.at
0316 877/3682

Bild: Land STMK/Binder

MEDIATHEK

% Barbara Zechner

barbara.zechner@stmk.gv.at
0316 877/5487

Bild: Land STMK/Binder



mailto:jasmin.auer%40stmk.gv.at?subject=Kontaktanfrage%20Leitung%20und%20Leadership
mailto:stefan.woj%40stmk.gv.at?subject=Kontaktanfrage%20Leitung%20und%20Leadership
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/ziel/74836025/DE/
mailto:maximilian.tonsern%40stmk.gv.at%20%20?subject=Kontaktanfrage%20Leitung%20und%20Leadership
mailto:barbara.zechner%40stmk.gv.at?subject=Anfrage%20Mediathek

KONTAKTDATEN

PADAGOGISCHE FACHBERATUNG

Padagogische Fachberatung hat die Weiterentwicklung der padagogischen Arbeit im Sinne des

gesetzlichen Bildungsauftrages sowie die Implementierung der Grundlagendokumente zum Ziel. Fachberatung
beobachtet, reflektiert und strukturiert die sich stetig veranderten Bedarfe und Anforderungen an das Personal

in elementaren Bildungseinrichtungen.

% Monika Bozic, Bakk

monika.bozic@stmk.gv.at
0316 877/5490

Bild: Land STMK/Vétsch

y (\\ % Mag.c Elisabeth Kiihhas

elisabeth.kuehhas@stmk.gv.at
0316 877/2163

Bild: Land STMK/Vétsch

% Judith Kuhness, BEd

judith.kuhness@stmk.gv.at
0316 877/6271

Bild: Land STMK/Votsch

PSYCHOLOGISCHE FACHBERATUNG

Psychologische Fachberatung ist ein unterstiitzendes Angebot, das padagogischen Fachkraften im Arbeitsall-

tag hilft, personliche, emotionale und soziale Herausforderungen zu meistern. Das Spektrum an Unterstiitzungs-
moglichkeiten reicht dabei von individuellen Beratungen einzelner Personen iber gesamte Teams bis hin zu

Inhouse-Fortbildungen.

% Regina Jauch, MSc

regina.jauch@stmk.gv.at
0316 877/3162

Bild: Land STMK/Vétsch

% Mag.® Verena Mooshammer

verena.mooshammer@stmk.gv.at
0316 877/3162

Bild: Land STMK/Binder



mailto:judith.kuhness%40stmk.gv.at?subject=Kontaktanfrage
mailto:elisabeth.kuehhas%40stmk.gv.at?subject=Kontaktanfrage
mailto:monika.bozic%40stmk.gv.at?subject=Kontakt
http://Pädagogische Fachberatung
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mailto:verena.mooshammer%40stmk.gv.at?subject=Kontaktanfrage
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KONTAKTDATEN

FACHBERATUNG "FRUHE SPRACHFORDERUNG"

Die Fachberatung ,Frihe Sprachférderung” unterstitzt das padagogische Fachpersonal in Kinderbildungs- und
-betreuungseinrichtungen und Kinder mit sprachlichem Unterstiitzungsbedarf in der Steiermark. Ziel ist es,
sprachliche Bildung fiir alle Kinder zu optimieren und Beteiligte zu starken, individuelle Sprachférderung nach-

haltig zu verankern.

Je nach Bezirk in der Steiermark ist lhre Einrichtung einer bestimmten Bildungsregion zugeteilt. Das jeweilige

Bildungsregionsteam der Fachberatung bietet dabei eine Vielfalt an Erfahrungen, Professionen und Ressourcen.

% Koordinationsteam

Katinka Pirstl, MA
katinka.pirstl@stmk.gv.at
0316 877/2186

0676 8666/2186

Kristina Kampusch, BEd
kristina.kampusch@stmk.gv.at
0316 877/2636

0676 8666/2636

Bild: E.mil.mil./Wiki

% Bildungsregion 1: Graz und Graz-Umgebung

Karina Muhler Maria Martinovic-Fleischer, BA MA
karina.muehler@stmk.gv.at maria.martinovic-fleischer@stmk.gv.at
0316 877/4292 0316 877/6504
0676 8666/4292 0676 8666/0913
Nicola Kurz, Bakk. Kathrin Pirker
nicola.kurz@stmk.gv.at kathrin.pirker@stmk.gv.at
0316 877/4908 0316 877/2650
0676 8666/0555 0676 8666/2650

Bl Land STMK Julia Windisch Sarah Nowakowsky, BEd.
julia.windisch@stmk.gv.at sarah.nowakowsky@stmk.gv.at
0316 877/7113 0316 877/3676
0676 8666/7113 0676 8666/3676

Regionspostfach: b-region1@stmk.gv.at

ideo-Portrat stellt sich, thematisch

Vldeo - PO Vtrat ildungsregionen und deren Aufgabenfelder, vor.
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mailto:b-region1%40stmk.gv.at?subject=Anfrage%20BR-Region%201

FACHBERATUNG "FRUH

KONTAKTDATEN

E SPRACHFORDERUNG"

Helene Huebser, Mag.
Voitsberg
0316 877/0556

0676 8666/3636

Stdoststeierm,

Deutschlandsberg

Sophie Ebner
sophie.ebner@stmk.gv.at
0316 877/3972

0676 8666/3972

Bild: Land STMK

% Bildungsregion 3: Bruck-Miirzzuschlag, Weiz, Hartberg-Fiirstenfeld

Pamela Polzhofer

pamela.polzhofer@stmk.gv.at
0316 877/3608

helene.huebser@stmk.gv.at

Sandra Radaschitz, BA

sandra.radaschitz@stmk.gv.at
0316 877/2468

% Bildungsregion 2: Voitsberg, Deutschlandsberg, Leibnitz und Siidost-Steiermark

Doris Pietschnig, MA
doris.pietschnig@stmk.gv.at
0316 877/6505

0676 8666/0937

Olivia Pilz, BA MA
olivia.pilz@stmk.gv.at
0316 877/2188

0676 8666/2188

Regionspostfach: b-region? @stmk.gv.at

Bruck-Mirzzuschlag

0676 8666/3608

0676 8666/2468

Hartoerg-Furstenfeld

Alexandra Pronegg, Mag.2 MSc

alexandra.pronegg@stmk.gv.at
0316 877/6506

0676 8666/0914
Regionspostfach: b-region3@stmk.gv.at

Michaela Egger, Mag.? Bakk.
michaela.egger@stmk.gv.at
0316 877/3624

0676 8666/3624

Bild: Land STMK

% Bildungsregion 4: Liezen, Murau, Murtal, Leoben

0316 877/2636

S

Kristina Kampusch, BEd
kristina.kampusch@stmk.gv.at

Anna Unterluggauer, BSc MA

anna.unterluggauer@stmk.gv.at
0316 877/3853

0676 8666/2636 0676 8666/0891

Gudrun Klier Florian Votsch
gudrun.klier@stmk.gv.at florian.voetsch@stmk.gv.at
0316 877/2996 0316 877/4245

0676 8666/2996 0676 8666/4999

Bild: Land STMK

Regionspostfach: b-region4@stmk.gv.at
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AUSBLICK

Das nachste Fortbildungsprogramm folgt im Frihjahr des Jahres 2026.

Die Anmeldungen zu Fortbildungen erfolgen iber die EVENT-Plattform.

TERMINE

« 13. April 2026: Nachste Kinderschutz-Fachtagung 2026 an der FH JOANNEUM
Graz sowie als Online-Ubertragung.

« Die Anmeldung zu aktuellen Fortbildungen des Programms
.Leitung und Leadership” ist bis zwei Wochen vor einer Veranstaltung tber die
EVENT-Plattform maoglich.
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Fachtagung Elementare Bildung 2024 Kinderschutz-Fachtagung 2025
FH JOANNEUM Graz FH JOANNEUM Graz
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